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Planungskriterien für kleine AMS Anlagen
Bei tiefen Energien E < 600 keV werden die Ladungsanteile für die Ladungszustände q = 1+ und q = 2+ am höchsten. In diesen Ladungszuständen müssen Moleküle um bis zu 10 Größenordnungen unterdrückt werden, was hohe Stripperflächendichten d erfordert. Ferner skalieren die Strahlverluste durch Winkelstreuung mit E/d. 

Diese Tatsachen haben einen empfindlichen Einfluß auf den Designer kleiner AMS Anlagen

Es werden Ladungsverteilungsdaten, Zerstörungswirkungsquerschnitte und Winkelstreudaten präsentiert, sowie deren Einfluß auf die ionenoptischen Eigenschaften der Zürcher AMS Anlage diskutiert. Daraus werden Schlußfolgerungen zur Optimierung der Anlage gezogen.
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